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Berlin 20 Juli
Eine erfreulichere Kunde von der fortschreitenden

Genesung des Kaisers hätte dem deutschen Volke kein amt
liches Bulletin geben können als die gestern Nachmittag
erfolgte erste Ausfahrt des hohen Patienten Die Nachricht
wurde zwar an vielen Stellen mit Zweifel aufgenommen
fand aber vollkommen Bestätigung Der Kaiser fuhr zwischen
I und 4 Uhr Nachmittags in einem geschlossenen zwei
sitzigen Wagen bei offenen Fenstern ihm zur Seite saß
der Leibarzt Generalarzt Dr v Lauer In einer zweiten
Equipage folgte der dienstthuende Flügeladjutant Major
Graf v Arnim Zichow Um jedes Aufsehen zu vermeiden
hatte der Kutscher einen einfachen Hut auf ohne den bekann
ten Adlerstreifen Als sich die Thore des kaiserlichen Palais
an der Seite der Behrenstraßen öffneten bildeten etwa acht
des Weges gekommene Personen Spalier und jauchzten bei
dem unerwarteten freudigen Anblick des Kaisers Wie ein
Lauffeuer verbreitete sich bald das Gerücht durch die ganze
Stadt Die Wagen nahmen ihren Weg vom kaiserlichen
Palais aus durch die Markgrafenstraße über den Belle
Alliance Platz und kehrten nach dreiviertelstündiger Fahrt
wieder zurück Dem vorübergehenden Publikum kam die
Ausfahrt so unerwartet daß es kaum seinen Augen traute
unv meistentheils so spät seine ehrerbietigsten Grüße dar
brachte daß sie bei dem schnellen Rollen des Wagens nicht
an der Stelle der sie galten bemerkt werden konnten Die
Ausfahrt ist in aller Stille unternommen worden einmal
weil der Kaiser ausdrücklich gewünscht hat jede Volkskund
gebung vermieden zu sehen das andere Mal weil auch die
Leibärzte von der durch eine solche hervorgerufenen Erregung

üble Folgen für ihren hohen Patienten befürchteten Die
Fahrt ist demselben so vortrefflich bekommen daß seine
demuächstige Uebersiedelnng nach Babelsberg in Aussicht ge
nommen worden ist

Wien 20 Juli Die Polit Korresp brmgt fol
gende Meldungen Aus Konstantinopel von heute Mir
Rücksicht aus die schwebenden Verhandlungen über die grie
chischen Grenzrektifikationen beschloß der Ministerrath die Ent

sendung der für Volo bestimmten zweiten Truppenexpedition
einstweilen zu ftstiren Die internationale Konsnlar Kom
missivn für die EuqMe im Rhodopegebirge geht morgen
dorthin ab Die türkischen Behörden m Maeevonien ver
langen wegen der dortigen revolutonären Agitation Truppen
Verstärkungen Aus Bukarest von heute Die Gehirn
erschütterung welche der Minister Bratiano durch deu Sturz
aus dem Wagen erfahren hat giebt Anlaß zn den ernstesten
Befürchtungen Mehrere Souveräne haben telegraphisch ihr
Beileid dein Verunglückten ausdrücken lasse

Wie 21 Juli Die Montags Revue will wissen
daß nachdem man sich in den Pourparlers zwischen dem

Fürsten Bismarck unv dem Grafen Andrassy über den bei
derseitigen Standpunkt in der Frage über den deutsch öster
reichischen Handelsvertrag klar geworden ist nunmehr kein
weiteres Hinderniß vorhanden ist daß die beiderseitigen De
legirten bald zur Wiederaufnahme und Vollendung ihrer
Mission zusammentreten

Post Mehrseitig verlautet der Einmarsch in
Bosnien werde jedenfalls vor Monatsschluß stattfinden spä
testens am 29 gleichviel ob die Verhandlungen mit der
Pforte beendigt sind oder nicht Die Hoffnung auf ein Ein
lenken der Pforte ist jedoch noch nicht aufgegeben Nach
gestriger einstündiger Konferenz Andrassh s mit Mehemed Ali
verlangte Letzterer telegraphisch neue Instruktionen aus Kon
stantinopel

Paris 20 Juli Post Die Strikenden in Anzin
vermeiden zwar Exzesse doch sind heute in sämmtlichen Mi
nen die Arbeiten eingestellt worden Der Strike hat in
gewaltiger Weise an Ausdehnung zugenommen Nachrichten
aus Dijon Bordeaux und St Etienne melden ebenfalls
von umfassenden Strikes In Regierungskreisen ist man
hiervon äußerst peinlich berührt und glaubt an weitverzweigte
bonapartistisch klerikale Manöver hierbei

Paris 21 Juli Nach den hier vorliegenden Nach
richten gewinnt es den Anschein als ob der Strike in Anzin
sich über das ganze Kohlenbecken verbreiten wird Störun
gen der Ruhe und Ordnung sind jedoch nicht wieder vorge
kommen Man hofft daß eine morgen stattfindende Ver
sammlung der Verwaltungen der verschiedenen Etablissements
zur Herbeiführung einer Lösung wesentlich beitragen wird

Oberst Gaillard Militär Attache bei der Botschaft in
Petersburg ist zum Mitgliede des Staatsrathes ernannt
worden

London 21 Juli Auf dem gestern in Bermondseh
abgehaltenen Meeting der Liberalen hielt Gladstone eine
Rede in welcher er zunächst erklärte daß er es ablehne
die Führung der liberalen Partei wieder zu übernehmen
Er sprach sich alsdann sehr entschieden gegen die Art und
Weise aus in welcher seit einiger Zeit das englische Volk
regiert werde Kein despotischer Staat in Europa würde
es gewagt haben wie das jetzige Kabinet zu handeln indem
es so bedeutende Verantwortlichkeiten ohne Wissen des Vol
kes übernahm Die Liberalen seien weder Freunde der
Türken noch Freunde der Russen sondern überhaupt aller
unterdrückten Völkerschaften In heftiger Weise verurtheilt
Gladstone das Regiment der Pforte und hebt hervor die
liberale Partei habe stets daraus bestanden daß dieser
Situation durch das gefammte Europa und nicht durch
einen einzelnen Staat abgeholfen werde Der Redner
kritisirt alsdann den Berliner Vertrag und tadelt es leb
haft daß England der Abtretung Befsarabiens an Rußland

nicht in Ordnung dann wehe ihm Auf unsere schönen
genußreichen Abende werden wir freilich verzichten müssen/

Der Verkehr zwischen Heinrich und Helene war von
Anfang an ein sehr herzlicher geworden Das mutterlose
Mädchen hatte trotz des Reichthums und der geachteten
Stellung des Vaters wenig Verkehr Ihre Richtung war
eine von den meisten jungen Mädchen ihres Alters und
Standes abweichende sie fand kein Vergnügen an den vie
lerlei Nichtigkeiten die jene erfüllten und zog sich mehr und
mehr zurück je schwerer die bei ihrem Vater immer stärker
hervortretende Neigung für geistige Getränke ihr Herz be
drückte und die Sorge was Greif noch über sie verhängen
werde auf ihr lastete

Seit Heinrich ins Haus gekommen war ihr einsames
Leben heiterer und interessanter geworden Der Vetter las
und mnsicirte mit ihr und fand die Gesellschaft feiner Cou
sine so anziehend daß er sie allen anderen Genüssen der
reichen üppigen Handelsstadt vorzog und dadurch vor mancher
Klippe bewahrt blieb an der seine Jugend und Unerfahren
heit vielleicht um so eher Schiffbruch gelitten hätte als seine
Börse durch den Onkel stets überreichlich gefüllt war

Es war ein schönes reines harmonisches Verhältniß
zwischen den beiden jungen Leuten Noch konnte man es
nicht Liebe nennen wohl aber waren alle Bedingungen vor
handen aus denen sich als herrlichste Blüthe die Liebe ent
wickeln mußte

Herr Lindhorn freute sich daß sein Töchterchen des
Abends so gute Gesellschaft hatte und verfehlte nicht gegen
den Buchhalter zu rühmen welch exemplarischer Junge sein
Neffe sei

Keinen Abend ist er aus dem Hause Nehme ich ihn
und Helene nicht einmal mit ins Theater so kommt er
nicht weiter als vom Geschäft ins Haus und vom Hause ins
Geschäft

Herr Greif vernahm diese Lobsprüche anscheinend voll
lebhaftester Theilnahme im Junern kochte er aber vor Zorn
über das Kukuksei das ihm in das Nest gelegt war Voll
teuflischer Freude rieb er sich die Hände als Franz der
Diener den er bestochen hatte alles was in Herrn Lind
hvrns Hause vorging auszuspioniren und ihm zu rappor

zugestimmt habe im Uebrigen habe Rußland das Recht
auf eine große Kriegsentschädigung behalten und könne hier
aus zu jeder Zeit einen Vorwand zu einem neuen Kriege
ableiten Der Berliner Vertrag habe außerdem die Unab
hängigkeit und Integrität des ottomanischen Reiches zer
stört Was die Konvention vom 4 Juni angehe so gebe
es nur ein Beiwort das man derselben beilegen könne es
sei eben eine Abmachung ohne Sinn und Verstand Kein
einziger großer Staatsmann der letzten vierzig Jahre würde
ein derartiges Aktenstück unterzeichnet haben das eine
Schande für England sei England habe Bessarabien an
Rußland verkauft die Eroberungen der Montenegriner dem
österreichischen Egoismus und die Griechen der Türkei preis
gegeben Gladstone schloß seine Rede indem er die Hoff
nung ausdrückte daß die Stunde kommen möge in der das
Volk über das gegenwärtige Kabinet sein Urtheil fällen
werde

Gestern fand in Greenwich das Jahresbankett des
Cobdenklubs unter dem Vorsitze von Forster statt Derselbe
brachte den üblichen Trinkspruch auf den Klub aus und
knüpfte daran eine Rede in welcher er vie Konvention mit der
türkischen Regierung vom 4 Juni auf das Heftigste angriff
Die britische Regierung welche geheime Verträge stets ver
nrtheile habe jetzt solche Verträge selber geschlossen und trotz
ihrer der Türkei gegenüber befolgten Politik über eine tür
kische Insel das Protektorat übernommen dies könne nur
die Herrschaft über die ganze asiatische Türkei bedeuten und
England welches sich rühmte keiner großen Armee zu bedür
fen zwingen eine solche zu halten Es sei das eine über
aus unweise Politik Förster bestreitet daß Rußland die
Absicht habe Indien zu besitzen und England zu bekriegen
Wenn aber Rußland dieses wünsche so könne es jetzt statt
durch die asiatischen Steppen unv das Himalaya Gebirge zu
gehen England in Armenien angreifen und die beste Gele
genheit dafür auswählen Das Resultat der Konvention sei
daß England gezwungen sein könnte dieselbe zu vertheidigen
oder sich Demüthigungen zu unterwerfen Es bürde diese
Politik dem Lande große Kosten auf und entfremde ihm alle
Nationen

Nach einer aus der Kapstadt hier eingegangenen
Meldung ist daselbst eine allgemeine Amnestie von welcher
nur mehrere Führer des Ausstandes ausgenommen sind pro
klamirt worden

London 22 Juli Original Telegr Ein Eircnlar
des Kriegssekretairs befiehlt die Entlassung der Reservisten
der Armee und der Miliz zum 31 d MtS

Kragnjewatz 20 Juli Die Skupschtina nahm
nach einer zweitägigen Debatte einstimmig den Gesetz
entwurf bezüglich der Pensionen und der Beiträge zu den

tiren ihm die Nachricht brachte der junge Herr gehe jetzt
jeden Abend bald nach Tische aus und kehre erst spät in
der Nacht wieder

Habe ich dich endlich mein Tugendspiegel lachte er
Ich weiß es ja wie lange solche spartanische Anwandlungen

hier bei uns Stich halten Jetzt gehst du mir ins Garn
und thust du s nicht freiwillig so werde ich schon nachhelfen
Wir müssen nnr erst wissen nach welchem Strich der Vogel
zieht und wo man am besten die Leimruthe für ihn aufstellt

Dies zu erfahren war indeß schwieriger als Greif sich
gedacht hatte So viel er seinen Spion in die Vergnügungs
lokale der verschiedensten Abstufungen sandte so eifrig er
selbst forschte Heinrich Lindhorn war nicht zu entdecke
Greif kam endlich auf die Vermuthung er müsse sich in
irgend eine im Verborgenen ihr Wesen treibende Spielgesell
schaft begeben Er nahm sich vor alles daran zu setzen
um es zu erkunden inzwischen machte er Herrn Lindhorn
darauf aufmerksam man spreche darüber daß sein Neffe einen
lockern Lebenswandel führe

Jugend muß austoben Greif, behauptete der Ban
quier Trinkt er einmal ein Glas über den Durst so
mag s darum sein ich thue es auch dann und wann

Das ist etwas anderes Herr Lindhorn aber bedenken
Sie ein so junger Mann Ich merke es an seinen Arbeiten
daß er seinen Sinn nicht mehr auf seine Obliegenheiten ge
richtet hat Und das ist es nicht allein Sie wissen es selbst
wozu ein unregelmäßiger Lebenswandel unsere jungen Leute
führt Ich habe meine Pflicht gethan und Sie gewarnt

Wie immer als treuer Freund, sagte Lindhorn ihm
die Hand reichend Ich werde mit meinem Neffen reden

Das that er denn auch und Heinrich ließ die Straf
predigt zu welcher der Onkel sich aufraffte sehr ruhig und
demüthig über sich ergehen

Er sowohl wie Helene sührten die Kraftanstrengung
welche Lindhorn machte auf die Einflüsterungen des Buch
halters zurück und es war ihnen höchst gelegen daß beide
sich so gründlich über das Ziel von Heinrichs abendlichen
Ausgängen täuschten

Während man ihn in einem Vergnügungslokale glaubte
war Heinrich in ernster Weise beschäftigt

In Grabesnacht
Erzählung von Jenny Hirsch

Fortsetzung solgt

Er umgarnt den Vater er hat ihn ganz in seiner
Hand weiß seine Schwäche zu benutzen und hat sich wohl
auch noch mit anderen Plänen und Hoffnungen getragen

Helene
Die Abneigung die unverhohlene Verachtung die ich

ihm gezeigt habe, fuhr sie hastig fort als könne sie über
dieses unangenehme Thema nicht schnell genug wegkommen
hat ihn endlich darüber belehrt daß was er auch über den
Vater vermag bei mir jede Hoffnung verloren ist und jetzt
haßt er mich Ich fühle es wie mich unter seiner gleiß
nerischen Freundlichkeit seine Blicke durchbohren ich weiß
dieser Mensch sinnt auf mein Verderben

Helene was könnte er dir thun
Er wird meinen Vater ruiniren uns in Schmach und

Elend bringen

Du siehst zu schwarz
Vielleicht vielleicht auch nicht Wo ist ein Ausweg
Hier sagte Heinrich auf sich deutend Bin ich

nicht da
Auf dich hatte auch ich meine ganze Hoffnung gesetzt

ich glaubte als du in das Haus und Geschäft kamst du
würdest ihm die Larve abreißen

Das werde ich
Er wehrt sich gut Schneidet er dir doch jede Mög

lichkeit ab jemals einen Einblick in den inneren Geschäfts
betrieb zu gewinnen

Und doch muß ich ihn erhalten I rief Heinrich ent
schlossen Er versank in tiefes Nachsinnen plötzlich fuhr
er auf

Kann man denn nur auf dem Comptoir von August
Lindhorn kaufmännische Kenntnisse erlangen Sind sie von
niemand anders zu erlernen als von Herrn Greif Beruhige
dich liebe Helene in spätestens sechs Monaten bin ich so
weit Herrn Greifs Bücher zu revidiren und finde ich sie



Unterstützungen für die Invaliden und die Familien der ver
storbenen Krieger an

Konstantinopel 20 Juli Nach hier eingegangenen
Nachrichten haben die Engländer auf Chpern die Ausräu
mung der alten Forts von Famagusta begonnen Die Ver
handlungen wegen des Abzuges der russischen Truppen neh
men einen befriedigenden Fortgang

Lotterie
Berlin 20 Juli 1878

Ohne Gewähr
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

158 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

2 Gewinne a 15000 auf Nr 42671 70356
3 Gewinne Ä 6000 auf Nr 813 8492 74372
29 Gewinne s 3000 auf Nr 678 5879 10180

14455 14499 14793 16025 18739 19848 21542 34689
35253 36874 38545 42396 50360 52012 55013 55713
59936 69894 73840 73968 82676 83560 89629 90125
91785 94076

54 Gewinne 5 1500 auf Nr 3021 5325 5769
20662 23626 24896 25029 25320 26156 28117 30293
31145 35440 36346 37329 37503 38007 45967 45997
48830 54016 55139 57933 58333 59390 60032 60233
62994 646W 65407 69676 69907 70375 70688 71458
72172 72657 73112 74305 74531 75196 75422 75539
76029 76583 79539 79983 81572 83474 85853 88951
90779 91524 93631

70 Gewinne a 600 auf Nr 3850 7856 8489
8843 9923 11565 12088 14428 16213 16932 17546
18250 18813 19087 19611 21242 24134 24264 25383
26384 26861 269K1 27540 27614 27656 29603 31246
317S8 34338 36613 37338 37690 42376 44161 48478
48775 49069 49975 50093 50353 51286 54135 57389
57818 59292 59836 61489 63805 64794 66941 67820
68664 68860 69043 69680 70934 71098 71815 75740
76087 78926 81828 83304 84078 84972 86296 88262
89389 90252 93958

Sachsen und Thüringen
Zwickau 20 Juli Dem erfreulichen Beispiele

welches die Arbeiter der Königm Marienhütte gegeben sind
jetzt die Arbeiter der hissigen Porzellanfabrik und eine größere
Anzahl Bergarbeiter gefolgt Auch sie erklären öffentlich
in den Blättern mit Nemmng ihres Namens daß sie von
der Socialdemokratie Nichts wissen wollen und am Wahl
tage für den reichScreuen Kandidaten stimmen werden

Ans Halle und Umgegend
In der am 12 Juli d Js beendeten zweiten dies

jährigen Schwurgerichtsperiode sind an 17 Sitzungstagen
31 Sachen mit 36 Angeklagten verhandelt und beendet

Es lagen vor 33 Sachen mit 41 Angeklagten worunter
18 Sachen aus dem Bezirke Halle 2 Sachen tZUs dem Be
zirke Delitzsch und 13 Sachen aus dem Bezirke Sanger
Hansen Eiöleben Vertagung erfolgte in 2 Sachen In
einer dritten Sache erfolgte theilweise Vertagung und wird
die Entscheidung über 2 noch nicht 18 Jahr alte Complicen
der Strafkammer überwiesen werden Zwei Freisprechungen
erfolgten Insgesammt wurde erkannt I mal auf Todes
strafe mit Ehrenverlust ferner auf 56 Jahr 7 Mon at
1 Woche Zuchthaus 14 Jahr 8 Monat Gefängniß 1 Woch,
Haft 67 Jahr Ehrenverlust 3 mal auf Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht i mal auf Unfähigkeit als
Zeuge vernommen zu werden 150 Geldstrafe oder 1 Mo
nat Zuchthaus

In den beider abgehaltenen Sessionen dieses Jahres
sind an 29 Sitzungstagen 51 Sachen mit 58 Angeklagten

Zuerst hatte er Unterricht in den Handelswisjenschasten

genommen dann war ihm auf seine Bitten durch seinen
Lehrer dem der Fleiß und die schnelle Fassungsgabe des
jungen Mannes die größte Theilnahme und Bewunderung
abgewann eine Stelle auf einem Comptoir verschafft wor
den wo der Geschäftsgang es nothwendig machte daß
Abends und bis in die Nacht gearbeitet ward Man hielt
ihn dort für einen armen Kommis der sich durch die Arbeit
der Abendstunden noch einen Nebenverdienst verschaffen wollte
und packte ihm der sich zu allem bereit fand Buchführung
Korrespondenz und Kassengeschäfte auf Er war für das
gesammte Personal eine Art von Heinzelmann der die un
fertig zurückgelassene Aufgabe löste so daß sie am andern
Morgen sauber und fertig dalag

Auf diese Weise gelang es Heinrich sich in verhältniß
mäßig kurzer Zeit einen Schatz kausmännischer Kenntnisse
anzueignen von denen niemand auf dem Comptoir seines
Onkels und am wenigsten der Buchhalter eine Ahnung hatte

Mit seinen erweiterten Kenntnissen schärfte sich sein
Blick Er beobachtete Herrn Greifs Thun und Treiben sehr
genau und nun kam ihm manche Manipulation des Buch
halters verdächtig vor und er machte sich seine eigenen Ge
danken über Geldsummen die ein und ausgingen

Ich bin jetzt so gut wie überzeugt davon daß dein
Verdacht gegen Greif begründet ist sagte er zu Helene
könnte ich nur zu seinen Büchern gelangen so wollte ich

bald den Beweis dafür führen
Ist das nicht möglich fragte sie
Nein Bei Tage sitzt er davor und Nachts schließt er sie

in das feuerfeste Gewölbe wozu er allein den Schlüssel hat
Was ist zu thun seufzte sie Heinrich wir müssen

bald handeln ich fürchte sonst ist es zu spät
Beruhige dich, tröstete er sie ich werde und muß

Mittel und Wege finden mir Einsicht in die Bücher zw ver
schaffen habe ich mir die dazu nöthigen Kenntnisse aneignen
können wird mir auch das andere gelingen Du bist zu
viel allein liebe Helene deshalb siehst du alles so schwarz
Von nächster Woche an leiste ich dir wieder Gesellschaft ich
habe meine zweite Stelle gekündigt, fügte er lachend hinzu

Ehe er diesen Vorsatz ausführen konnte ward aber sein

verhandelt und 3 Freisprechungen erfolgt Erkannt wurde
4 mal auf Todesstrafe und Ehrenverlust 85 Jahr 7 Monat
1 Woche Zuchthaus 17 Jahr 11 Monat Gefängniß
1 Woche Haft 1050 6 Geldstrafe ev 5 Monat Zucht
haus 109 Jahr Ehrenverlust 6 mal auf Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht 2 mal auf Unfähigkeit als
Zeuge vernommen zu werden

Die seit dem 15 d Mts aus dem Dienst des
Stärkefabrikanten D Hierselbst gegangene Dienstmagd un
verehel Wessel aus Eisleben ist am 20 d Mts bei
Böllberg als Leiche aus dem Saalstrom gezogen Ob sie
verunglückt oder freiwillig in den Tod gegangen ist noch
nicht festgestellt

In Folge Vergiftung durch Kohlengas sind von der
Familie Neumann über den Fall ist bereits berichtet

das Kind schon am Sonnabend Mittag der Vater des
selben am Abend verstorben Die Frau hofft man am
Leben zu erhalten

Am Sonnabend Nachmittags gegen 6 Uhr brach
in einem der Stallgebäude auf der hiesigen Cichoriendarre
hinter der Landwehr Nr 1 dadurch Feuer aus daß im
Nebenstalle ein Klempnerlehrling mit Athen einer Wasser
leitungsröhre beschäftigt war wobei die Stichflamme der
Löthlampe am Rohr entlang durch die Mauer schlug und
das hier lagernde Stroh entzündete Das genannte Stall
gebäude nebst seinen Vorräthen an Stroh und trockenem Klee

heu wurden ein Raub der Flammen sonst blieb das Feuer
auf den Heerd beschränkt

Civilstand Meldung vom 20 Juli
Aufgeboten Der Bäcker G Barth gr Ulrich

straße 32 und I Zschamer Teuditz Der Aktuar R G
I P Bastisch Halle und Th F Serenberg Sömmerda

Der Maler A F L Sattler Rostock und I F Volk
mann Halle a/S Der Steinhauer G Feuftel Jäger
gasse i und M Rettig Harz 44

Eheschließungen Der Dienstmann A Schulze
Weidenplan 16 und P verw Runge Kanzleigasse 2
Der Schlosser H Schrank und E Hesselbarth Harz 38
Der Hausknecht C Haftendorn gr Steinstraße 55/57 und
S Hulbe Polleben Der Handarbeiter H Engelbert
Schulgasse 1 und H Oehweis Harz 30

Geboren Dem Handarbeiter C Nitzer eine T
Oberglaucha 21 Dem Handarbeiter F Jantzsch eine T
hinterm Harz 6 Dem Restaurateur A Hertel eine T
Anhalterstraße 5 Dem Handarbeiter G Heinigke ein S
gr Sandberg 4 Dem Bürstenfabrikant F Anhalt eine
T gr Märkerstraße 9

Gestorben Der Lehrer öiriöi it Adolph Wiese 6 2 I
1 M 26 T Lungenleiden Unterplan 2 Des Oeconom
F Hoffmann Ehefrau Henriette geb Derpfch 42 I 5 M
7 T Gebärmutterkrebs Martinsgasse 7
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Land nnd Hauswirthschaft
Jagdfreunden wird die Mittheilung erfreulich sein

daß in diesem Jahre außer einer ergiebigen Hühnerjagd auch
eine gute Hasenjagd in Aussicht steht Bei dem überaus
günstigen Wetter namentlich in den Monaten April und
Mai hat sich Freund Lampe recht vermehrt und entwickelt
so daß jetzt schon junge Hasen vom ersten satz bemerkt
werden welche sich von den Alten kaum unterscheiden lassen

ew,e Erscheinung die insofern aus die Ergiebigkeit der

Geheimniß entdeckt Greif der instinktiv fühlte daß er von
Heinrich beargwohnt und beobachtet wurde hatte ihn zuletzt
mit einem völligen Spionirshftem umgeben und erfuhr zu
seiner namenlosen Ueberraschung daß der junge Mann jeden
Abend bis in die Nacht hinein auf eiuem Comptoir arbeite

Was veranlaßt ihn dazu fragte er sich Des
Gelderwerbes halber Kraucht er es nicht zu thun also will
er lernen und seine Kenntnisse benutzen um um
Er vollendete nicht r oder ich, murmelte er Er
oder ich

Von diesem Tage an Änderte er sein System Hein
rich wurde zur Kasse versetzt und mit wichtigen Arbeiten
betraut Siehst du daß dnGrei Unrecht gethan hast, froh
lockte der Banquier als er dem Neffen diese Maßregel ver
kündete Er hat dich nach sich zu dem verantwortlichsten
Posten im ganzen Comptoir ausersehen Wirst du es wirk
lich leisten können

Ich werde es leisten Wenn mir nur Herr Greif
feine Bücher auch anvertrauen wollte ich ähme gar zu
gern Einsicht davon

Helene erschrak Wie kannst du da um Vater
sagen flüsterte sie er wird es

Sie konnte nicht vollenden denn der Dieser meldete
Herrn Greif

Ich habe ihn zur Feier des glücklichen Avancements
zu Tische geladen und ganz vergessen es dir zu sagen nd,
erklärte Lindhorn halb abbittend seiner Tochter dann lte
er dem Buchhalter entgegen und rief

Gut daß Sie kommen mein Neffe kann Ihnen sein
Anliegen nun selbst vortragen

Was wünscht der junge Herr fragte Greif mit
seiner gewöhnlichen Ironie

Er möchte gern Einsicht in Ihre Bücher nehmen will
Ihnen wahrscheinlich Fehler nachweisen, lachte Lindhorn
der schon etwas stark gefrühstückt zu haben schien

Ich werde nicht ermangeln Ihnen dazu Gelegenheit
zu geben, versetzte der Buchhalter und schoß einen Blick
tödtlichen Hasses auf den jungen Mann

Nimm dich in Acht Heinrich der Elende führt etwas
gegen dich im Schilde, flüsterte Helene

Jagd von wesentlichem Einfluß ist als bekanntlich die Häsin
vom ersten Satz schon im Laufe des ersten Jahres Junge
zu werfen Pflegt

Handel und Verkehr
In der am 19 d Mts in Thale stattgefundenen

Sitzung des Ausschusses der Magdeburg Halberstädter Eisen
bahn Gesellschaft wurde beschlossen mit der preußischen Staats

regierung wegen Überlassung des Betriebes und der Ver
waltung der Bahn auf Grund einer fechsprozentigen Rente
für die Aktien I s, einer 3 prozentigen Rente für die
mit 3 /z Proz garantirten Aktien l L und einer 5 pro
zentigen Rente für die mit 5 Prozent garantirten Aktien

0 zu unterhandeln

Uebersicht der Witterung am 20 Juli 8 Uhr Morg
Seit gestern hat der hohe Barometerstand im Westen

abgenommen so daß dessen Maximum heute in Ostengland
und im Rheingebiet liegt Die östlichen Winde im Kanal
sind etwas aufgefrischt die nordwestlichen im Skagerrak ab
geflaut in Norddeutschland wenig verändert jedoch an der
Küste überall nur leicht bis mäßig Das heitere Wetter im
Südwesten dauert fort auch in Norddeutschland und im
südlichen Skandinavien hat die Bewölkung meistentheils ab
genommen in Norwegen herrscht indessen Regenwetter

Wir machen hierdurch bekannt daß wir uns gestattet
haben eine Liste zur Einzeichnnng der Namen und Beiträge
neuer Mitglieder unseres Vereins den verehrlichen Herr
schaften vorzulegen welche neuerer Zeit Halle zu ihrem
Wohnsitze erwählt haben

Wir bitten dies wohlwollend aufzunehmen und fügen
für diejenigen unserer Mitbürger zu welchen diese Liste nicht
gelangen sollte die Bemerkung hinzu daß es nur einer
schriftlichen Erklärung per Postkarte oder einer mündlichen
Mittheilung im Comptoir unsercs Vorstandsmitgliedes Herrn
Banquier Lehmann große Steinstraße 19 bedarf um
Mitglied des Vereins mit 3 Mark jährlichen Beitrag zu
werden Die Beiträge werden durch unsern Boten abgeholt

Der Verein hat zur Umgestaltung und Besserung der
Promenaden und Erholungsplätze in und außerhalb der
Stadt wesentlich beigetragen und einen großen Theil der
selben insbesondere die Anlagen der Würfel und Ziegel
wiese und im Saalthale bei Cröllwitz bis nach Trotha
hin die Chausseebepflanzungen der Magdeburger Wucherer
und Bernburgerstraße di Brücke am Jägerplatze und die
Anlagen am Leipziger am Franckenplatze und im Moritz
zwinger sowie am Schimmelthor neu geschaffen

Er erfreut sich der regsten Theilnahme würde aber zu
Grunde gehen wenn die Lücken welche durch Wegzug und
resp Tod einzelner Mitglieder in seinen Reihen fortdauernd
sich fühlbar machen nicht durch diejenigen wieder ergänzt
würden welche als neue Einwohner in Halle sich niederlassen

Der Verfchönernngs Verein hat so sehr in Halle sich
eingelebt daß wie bei der ersten Gmmduiig wohl Niemand
dessen Verhältnisse die geringe Ausgabe von 3 Mark jähr
lich gestatteten sich ausschloß so aM wohl allgemein bei
den nenanziehenden Familien es als Regel galt das Ver
langen in hiesige Verhältnisse sich einzuüben durch den
Beitritt zu diesem Vereine zu bethätigen

Dadurch ist es gelungen das Alles zu leisten was er
geleistet hat und was die Neuanziehenden zwar als vorhan
den vorfanden von dem aber die älteren Einwohner wissen
mit welchen Mühen und Opfern es nur zu erlangen war

Der Borstand des Verschönernngs Vereins
Fiebiger Lehmann Riebeck Kilburger

A Jentzfch Niemeyer
Was sollte er mir anhaben können, erwiderte er

eben so leise
Es schien in der That als ob ihre Besorgnisse über

trieben gewesen wären

Wochen vergingen Heinrich füllte seinen Posten als
Kassner zur Zufriedenheit des Disponenten aus und ver
lebte von neuem schöne stille glückliche Abende an der Seite

seiner Cousine Greif schien jede Feindseligkeit gegen ihn
vergessen zu haben es war auch längere Zeit nichts voige
kommen was seinem Verdachte neue Nahrung gegeben hätte
und beinahe überredete er sich daß er ihm doch wohl zu
viel gethan und aus der Ferne die Dinge falsch beurtheilt
habe während jetzt wo sich ihm eine klare Einsicht bot sie
sich anders darstellten

Haben Sie gestern Abend Kassenabschluß gemacht
Herr Lmdhorn fragte der Disponent eines Abends kurz
vor dem Schlüsse des Comptoirs

Gewiß, war die prompte Antwort des jungen Man
nes Sie wissen ja daß ich das jeden Abend thue ich bin
soeben mit meinem heutigen Abschluß fertig

So will ich wünschen daß Sie ihn sorgfältiger ge
macht haben als den gestrigen, erwiderte Herr Greif mit
spöttischem Tone Die Kasse stimmt nicht

Sie stimmte gestern vollkommen
Und ich sage Ihnen Sie müssen sich geirrt haben

es fehlen fünfhundert Thaler
Wider seine sonstige Gewohnheit hatte er ziemlich laut

gesprochen so daß der Chef der vor Schluß des Geschäfts
nock einmal die Runde durch sämmtliche Zimmer machte
aufmerksam ward und näher trat

WaS haben Sie mit Heinrich Herr Greif
O nichts nichts ein kleiner Rechnungsfehler, wehrte

der Buchhalter ab wir finden das schon Heinrich war
aber nicht gesonnen die Beschuldigung auf sich sitzen zu
lassen und erklärte sehr bestimmt Ich habe keinen Irrthum
begangen Onkel meine Kasse stimmte gestern Abend

Der Banquier warf einen fragenden Blick auf den
Buchhalter

ES fehlen fünfhundert Thaler, versetzte dieser ruhig

und eintönig Forts folgt



Vermischtes

Berlin 20 Juli Im Garde du Eorps Saale des
königlichen Schlosses ist heute Morgen 11 Uhr eine Aus
stellung eröffnet welche eine reiche Auswahl der Adressen
zeigt die Sr Majestät dem Kaiser gelegentlich der beiden
letzten Attentate übermittelt worden Die Auswahl be
schränkt sich auf 127 Stück von denen 83 auf Preußen
25 auf das nichtpreußische Deutschland und 11 auf außer
deutsche Länder kommen 7 Adressen rühren von Privaten
her Vom Auslande sandten dem Kaiser den Ausdruck
ihrer innigsten Theilnahme die Deutschen in Antwerpen
Brüssel Budapest Dublin London Moskau Petersburg
Mal in der Schweiz Aus Wien liegen zwei Adressen
vor eine von den dortigen Deutschen und die zweite von
den Studirenden der dortigen Hochschulen Die Adressen
sind auf zwei mächtigen Tischen ausgelegt die Reihenfolge
derselben wird im Ganzen der oben angedeuteten entsprechen

Der Inhalt der Adressen ist in allen derselbe es ist der
Wunsch auf Genesung des Kaisers und die Versicherung un
wandelbarer Treue Und wer wäre wohl kühn genug sagen
z wollen mein Wunsch ist der heißeste Es ist ein Ein
klang deutschen Herzens von der Alpe bis zum Strand

der aus diesen Unterschriften uns entgegentönt Die Aus
führung der Adressen ist verschiedenartig von der schlicht auf
einen Briefbogen geschriebenen Huldigung eines Krieger
vereins bis zu der künstlerisch vollendeten Malerei Adolf
Menzel s die von der Akademie der Künste überreicht wurde
Eine gleiche Mannichfaltigkeit gewähren die Umschläge
Sammet und Seide mit prachtvollen goldenen und silbernen
Beschlägen und dann wieder der einfache Glückwunsch in
einer Hülle von gepreßtem Goldpapier Tritt uns aus allen
Adreffen die Liebe und der Schmerz eines treuen Volkes
entgegen so erzählen uns die Bilder in dem Festraum von
dem Heldenthum Friedrich s und Kaiser Wilhelm s schmücken
doch Camphausen s Friedrich an der Leiche Schwerin s
die Parade die Schlacht bei Leuthen und die Erstür
mung der Düppeler Schanze Nr 2 die getäfelten Wände
Es ist ein gutes Stück Hohenzollerngeschichte das in diesem
Saale uns entgegentritt

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 26 Juli Vormittags

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Superin
tendent Förster

Medsts IIsdunZ srst Donnerst 6 II
Berlin 22 Juni Der Kaiser siedelte heute Nach

mittag 1 /4 Uhr mittels Extrazugs nach Babelsberg
Rom 22 Juli früh Original Telegramm

Gestern in später Abendstunde fanden auf der Piazza Eo
lonna Demonstrationen statt indem junge Leute den Ruf
ausstießen Es lebe Trieft Trientino Obwohl das grö
ßere Publikum dabei unbetheiligt war trafen die Behörden
die nöthigen Maßregeln und stellten Truppen auf der Piazza
Eolonna und Venetia auf Das gestrige demokratische Mee
ting unter Menotti Garibaldi wobei 2500 Personen an
wesend waren nahm eine Motion an welche die durch den
Kongreß erfolgte Vergewaltigung des Nationalitäts und Volks
souveränetäts Prinzips tadelt die Solidarität des ital Volks
mit den durch den Kongreß verschacherten Völkern betont
betreffs Italiens in Erinnerung bringt daß noch italienische
fremder Herrschaft unterworfene Länder existiren und für die
nächste Zukunft auf Gerechtigkeit und Wahrheit vertraut
Aehuliche Meetings fanden in Genua Turin Pisa Pa
lermo statt jedoch ohne störende Zwischenfälle noch andere
Städte sind hierzu in Aussicht genommen Mailand ist
indeß von dieser Idee abgekommen

Für mein Colonialwaaren u Delikatetz
Geschiist suche ich einen ehrlichen u wirklich
brauchbaren jungen Mann als Commis der
nicht längst seine Lehrzeit vollendet hat

Weimar im Juli 1878

Großherzogl Hoflieferant

W enlackirer
werden angenommen bei

R Werner Ran nischestraße 16

Zwei Schlossergesellen auf Bauarbeit
geübt sucht

s Fischer Ber ggasse Nr 1

Ein nicht zu junges Mädchen wird für
Küche und Hausarbeit bei hohem Lohn zum

August verlangt bei I 3102
C Wege Brüderstraße 9

Köchinnen Haus Stuben u Kindermäd
chen mit vorz Zeugnissen suchen Stellen durch

Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Ein Ttschlergeselle Ausgelernter sucht

unter ganz bescheidenen Ansprüchen Arbeit bei
Meister m Logis u K Zu ersr Spitze 23

Ein Pferdeknecht gesucht Königstr 23 b

Gesucht ein Kellner im Jiigerhos
Ein tüchtiger Kellner sofort gesucht

Leipzigcrstraße 81

Ein ordentlicher Arbeiter an Kreissäge

gesucht Breitestraße 20
Ans Kiuder Confeetion geübte Arbei

tcrlmlm gesucht durch
Frau VüttiK gr Ulrichftr 26

Vier Weiber zur Erntearbeit und Ma
schinenarbeit werden sogleich angenommen

Oekonom

Zum 1 oder 15 August wird ein anstän
diges Mädchen welches im Plätten u Wa
schen geübt ist im Asyl Carlsfeld bei Halle
gesucht Lohn 120 xr a u freie Sta
tion Reflektirende wollen sich beim dirigir
Arzt I i Böttger daselbst melden

Ein braves Hausmädchen wird bei gutem
Lohn von einer anstand Herrschast gesucht

Merseburgerstraße 38

sucht Sophien
straße 9Z II

Eine Köchin zur selbst Führung
der Wirthschaft zum bald Antritt u Mädchen
f Küche u Hausarb 1 Aug i Sept u
1 Oet sucht Fr Teparade gr Schlamm 10

Köchinnen Hans Stuben u Kinder
mädchen mit guten Altesten sucht

Frau Fleckinger Hanfsack 1
Ecke des Schülershofs

s f i perf Kochmam
sell bei 56 monatl

Gehalt Mit Attest zu melden bei
Frau Biuuetveitz gr Märkerstr 18

I

Eine Amme sos gesucht u mehrere
Mädchen find zum 1 Aug 1 Sept
1 Oet angenehme Stellen durch

Frau gr Saudberg 8
Eine Wirthschaften in gesetzten Jahren

welche der Milchwirtschaft u Küche gut vor
stehen kann wird zum sofortigen Antritt j

sucht in Möderau Nr 9
Ein ehrl u fleiß Mädchen fürs Haus u

Abwart eines Kindes wird sofort od 1 Aug
gesucht gr Märkerstraße 23 Part

Gesucht wird sofort eine ältere Person zur
Führung einer kleinen Wirthschaft

gr Sandberg 14 part

Wvhnungs Vermiethung
Wegen Ortsveränderung des Inhabers ist

die 2te Etage meines Hauses alter Markt 5
zum 1 October anderweitig zu beziehen

2 St 1 K u K im Inner der
Stadt sucht vom 1 August ein sich jetzt
verheirath Beamter Adr unter B W
abzug in der Exped d Bl

Herrschaftliche Wohnung
5 St 3 K nebst Zub Beletage sofort oder
später zu beziehen Niemeherstraße 15

Im Llmss Ar Lsrlin Ur 14 ist äis
Mlkts äsr Lsl IÄKAS um 1 Ootodsr nu
vsrmistksn

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Hirsen
stein ck Voller Halle gr Märkerstraße 7

Die bequem eingerichtete Beletage Wuche
l rerstraße 6 von 5 6 Stuben nebst Zubehör

und Gartenbenutzung vermiethet z 1 October

oder früher von Landwüst

Die Bahnhofsrestauration in Delitzsch soll
zum 1 October cr und diejenige zu Forst
zum 13 October cr anderweit verpachtet wer
den Hierzu ist Termin auf Dienstag den
3 September er Vormittags Uhr
in unserem Eentralbüreau Hierselbst Magde
burgerstraße 40 anberaumt worden

Pachtlustige wollen ihre bezüglichen Offerten
bis zu diesem Termine an unser Eentralbüreau
einsenden woselbst auch die Verpachtungs Be
dingungen eingesehen oder gegen Einsendung
von 50 Pf Eopialien in Empfang genommen
werden können

Die Offerlen sind zu versiegeln und mit
der Aufschrift

Offerte auf Verpachtung der Bahn
hoss Restanration Delilzsch

resp Forst
zu versehen

Halle den 18 Juli 1878
Königliche Eisenbahn Commission

Dr Hochheimer

Eine herrsch Wohnung mit Gartenbenutzung
zu vermiethen Margarethenstraße 2 Näheres
1 Treppe

Meine Wohnung und Werkstatt befindet

ch jetzt H 52229gr Mjirkerftratze
Metawrclier

Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
5 Kammern Küche und sonstigem Zubehör
ist zu vermiethen und 1 October zu beziehen

gr Brauhausgasse 31 im Laden

Gute reinl Betten verm Mittelwache 9
Auch ist daselbst eine sehr schöne möbl Woh
nung auf ein paar Monate zu vermiethen

Eine Wohnung
ber zu vermiethen

3 St 2 K K 1 Octo
gr Ulrichstraße 18

2 Stuben K Küche u Zub an einz Leute
1 October zu verm alte Promenade 16g I

Wohnung zu 31 Az sogleich zu beziehen
Böckstraße 13

St K K 1 Oct Wuchererstr 12 I
Wohn sos bez a 2 P Rannischestr 4

Stube und Kammer passend für eine äl
tere einzelne Dame oder Herrn ist per jetzt
oder zum 1 October zu vermiethen

gr Steinstraße 22

Ein Haus im Garten und eine kleine Fa
milien Wohnung sind getheilt oder ganz mit
oder ohne Möbel auf Wunsch auch sofort

zu vermiethen Mühlweg 11

Fein möbl Stube u Eab Brüderstr 16 I I
Fein möbl Wohnung an 1 oder 2 Her

reu an der alten Promenade Zu erfragen
Scharrngaffe 1 bei Werneke im Laden

Kammer an eine Person Kanzleigasse 4

Wegen Fortzugs ist eine gesunde N freund
liche Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör mit Wasserleitung und
Water Closet sofort oder später zu vermiethen

Preis 330 Schmeerstraße 39

Markt Nr 5
em möbl Zimmer zu vermiethen für einen
oder auch für 2 anst Herren

Möbl Wohnung Auguslastraße 3 part
Fein möbl Wohnung Brüderstr 13 II
Gute Schlafstelle Neustadt 5 III

In meinem neuerbauteu Grundstück

Angllstaftratze Nr 5
ist die Bel Etage bestehend aus fünf
Zimmern Küche u Zubehör per 1 Oeto
ber e zu vermiethen Näheres da selbst

Eine Wohnung für 160 O ist zum j
1 October zu vermiethen

F Lindenhahn Königstraße 8

Anst Schlafstelle Geiststraße 47 Hos III
Anst Schlafstelle Geiststraße 66 11

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichftr 18 III
Schlafstelle gr Ulrichftr 5 H grdz III

Wohnung 2 St 2
zu vermielhen Zu ersr

2 St,7 2 k7
then

K K und Zubehör
Fleischergaffe 21

Eine Wohnung Mitte der Stadt von
2 Stuben 2 3K Küche nebst Zubehör wird
von einer älteren Dame zum 1 October
zu miethen gesucht Schriftliche Offerten mit
Preisangabe erbeten an H 52224

Emphinger Schulberg 6

2 St 2 K K
Entrse u

und Zubehör zu vermie
Lindenst raße 2 6

Entree u Zub 1 St
Zub I Oct Taubeng 1

Ein tüchtiges Hausmädchen sucht zum so
fortigen Antritt bei höh Lohn Steinweg 30

Dienstmädchen mit guten Büchern
sos s ausw feine Herrschaften gesucht

Mädchen mit guten Büchern suchen z
1 Oktober Stellen

Eine perf Schneiderin von ausw sucht
Beschäftigung durch Emma Lerchs

Rathhausg 14 zur Glocke

2 St
October

2 St
z miethen

K K nahe der Bahn sofort oder
zu vermiethen Charlottenstraße 1

ver2 K Küche nebst Zubehör zu
Spitze 20

Eine Wohnung v 2 St 2 K c in der
Mitte der Stadt in einem anst Hause zum
1 October oder sp v einer Wittwe mit grö
ßeren Kind gesucht Off mit Preisang abz

Schulberg 6 II
Eine Wohnung Nähe der Bahn mit sechs

Zimmern möglichst erste Etage wird 1 Octo
ber gewünscht Adressen mit Preisangabe
fälligst abzugeben große Klausstraße 41

im Laden

Ein an Ordnung gewöhntes Mädchen für
Küche u Hausarbeit sogleich oder 1 August

gesucht Rannischestraße 16 part
Ein Mädchen von 15 oder 16 Jahren für

d ganz Tag f G Schreiber Kuhgasse 3 II
Anständige Mädchen in Dienst gesucht Zu

erfragen Scharrngaffe 1
Offene St f Köchinnen Haus u Kin

derm b h L d Fr Herrmann gr Klausftr 25

Wohn 2 St

Künstliche AM
Plomben Le Zahnschmerz beseitigt sofort

Leipzigerstr 21 Zahnt F

Künstliche Zählte
nach neuester Methode ohne Gaumenpl v
Celluloid neu wegen seiner Haltbarkeit und

Leichtigkeit d Kautschuk vorzuzieh Zahnsch
bes sof I Sachse Zahntechniker

große Märkerst raße 4 II
Eine geübte Plätterin empfiehlt sich in und

außer dem Hause Freudenplan 2 I
Bautechuiker Verein

Atzung Dienstag Ab 8 Uhr
Außerordentliche

Reichskanzler

Portemonnaie mir Geld n Marken gez
U verloren Abzugeben gegen gute Be

loh nung Kühler Brunnen 2 Centralhalle
Mein Hund schwarz mit weißer Brust

braunen Füßen Name Fetz ist abhanden
gekomm en Abz Bahnhofstt 8 Drieselm auu

Verloren seit 3 Wochen ein junger Leou
berger Hund 12 Wochen alt hellgelb Ge
ge n Belohnung abzugeben im Jägerhof

Brosche verloren nach der Domkirche Ge
gen Belohnung abzugeben kl Wallstr 6 I

Ein gold Medaillon mit Photographie
verloren Gegen gute Belohnung abzugeben bei

ZF Müller s Bellevue
Ein I Mriger Jagdhund brann

von Farbe mit gelber Schnauze Brust
u Pfoten abhanden gekommen Wieder
bringer entsprechende Belohnung Vor
Ankauf wird gewarnt

Bahnhofstr 5b

2 St 2 K K Waschhaus und 1 St
Z K 1 October zu verm Hospitalplatz 4
Eine freundl Wohnung v 2 Stuben 2

Küche c zu vermiethen Langegasse 5 b
Eine Wohnung zu 50

gr

1 Oct D achritzg 13 I j Gesucht eine freundlich gelegene Wohnung
etwa 3 Stuben nebst Zubehör für ein junges
Ehepaar zum 1 October oder November Lage
alte Promenade äußeres Geistthor

Offerten unter M Nr 60 in der Exped
d Bl erbeten

Werkstelle oder dazu passende Räume mit
Wohnung w sofort oder 1 October zu m
j ges Adr Schimmelgasse 2 p

zu vermiethen
Wallstraße 11 I

2 Wohn zu 65 u 48 Brunoswarte 101
St u K sofort oder I August an einzelne

Leute z u vermiethen obere Leipzigerstr 50
1 Stube Küche u K zu vermiethen

Liebenauerstraße 11

Möbl Wohnung kl Ulrichstraße ib II
Das Stube K Küche 1 Octbr zu beziehen

2 einzelne Leute suchen eine Wohnung von
3 4 Stuben Kammer Küche Mädchengelaß
und Zubehör in e ruhigen Hause z 1 Oct
Off mit Angabe der Lage der Wohnung und
der Miethe p a bis zum 30 d Mts Mit
tags in der Exped d Bl u B 22 abzug

Kanarienhahn
entflogen Gegen Belohnung abzugeben

Geiststraße 73 im Laden
Kanarienvogel entfl alter Markt 1 III
Gestern ein Hausschlüssel im Paradies

verlo ren Abzugeben Fleischergaffe 6
Maulkorb gefunden Abzuholen

Diemitz bei Rauche

Hall Turn Verein
Mo t Ks und DlsnNerstaas Uebung

Tauksagullg
Zurückgekehrt vom Grabe unseres theuren

Gatten und Vaters des Arbeiters Opierziusky
kann ich nicht unterlassen allen denen welche
ihm die letzte Ehre erwiesen und seinen Sarg
so reich mit Kronen und Kränzen schmückten
meinen aufrichtigen Dank auszusprechen Dank
dem Herrn Wernicke für seine trostreichen
Worte am Grabe Dem Herrn Wernicke
und seinen Arbeitern für die reichliche Unter
stützung welche mir von diesen zu Theil wurde
sage ich hiermit meinen herzlichsten Dank

Die trauernde Wittwe Opierzinsky
nebst Kindern



Bekanntmachung
Wir bringen zur Kenntniß daß die Unstrutschlense zu Freyburg wegen des vorzu

nehmenden Umbaues vom 1 August d I an auf etwa 3 bis 4 Monate für die Schifffahrt
gesperrt werden wird und daß etwaige Umladungen vom Untergraben der Schleuse aus in
das Oberwasser erfolgen können

Merfeburg den 8 Mai 1878
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

Bekanntmachung
die Berloosuug von Stammaktien der Münster Hammer Eisenbahn betreffend

Bei der heute öffentlich in Gegenwart eines Notars bewirkten Berloosuug der am
i Januar k I zu tilgenden Stammaktien der Münster Hammer Eisenbahn sind die
249 Stück s 100 Nr 291 300 41 50 1821 30 2351 60 3673 82 703 12
993 4002 243 52 73 82 313 22 493 502 943 52 5483 92 924 33
6094 103,34 43 7385 94 535 44 8516 25 807 16 27 36 10 810 19
11 371 80 845 54 905 13 gezogen worden Dieselben werden den Besitzern mit der
Aufforderung geküuvigt den Kapitalbetrag vom 1 Januar 1879 ab bei der Staats
schulden TilgNNgskasse Hierselbst Oranienstraße 94 in den gewöhnlichen Gefchäftsstunden
gegen Quittung und Rückgabe der Aktien nebst Talons zu erheben Die Einlösung kann
auch bei den Regierungs Hauptkassen sowie bei der Kreiskasse zu Frankfurt a/M und den
Bezirks Hauptkassen in Hannover Osnabrück und Lünebnrg bewirkt werden Zu diesem
Zwecke sind die Aktien nebst Talons einer dieser Kassen einzureichen welche sie der Staats
schulden Tilgungskasse zur Prüfung vorzulegen und nach erfolgter Feststellung die Auszahlung
zu besorgen hat Vom 1 Januar 1879 ab hört die Verzinsung dieser Aktien auf Zu
gleich werden die bereits früher ausgeloosten noch rückständigen Stammaktien Nr 80 1320

21 742 44 2183 546 47 3840 924 4006 8 514 18 893 901 5100 2
295 96 99 300 603 6 863 65 6024 7193 94 814 8216 767 9036
10991 11232 40 7 Verloosung am 14 Juni 1876 Nr 104 6 9 10 323 30
55 57 412 20 541 42 748 1060 550 611 20 901 7 9 2082 271 75 77
80 3453 61 872 4094 95 101 451 52 678 82 5019 143 45 48 213 16
49 50 386 87 493 502 6014 16 19 21 224 26 30 31 305 6 14 423
24 42 44 835 38 44 991 92 7025 30 33 45 50 56 57 195 99
8146 51 511 673 75 746 54 87 89 840 42 43 907 12 14 16 97 9002
64 66 81 86 262 629 32 778 87 10195 219 21 27 29 31 32 37 498
99 520 21 24 25 27 28 11155 56 213 51 60 695 96 892 93 8 Verloo
sung am 13 Juni 1877 hierdurch wiederholt und mit dem Bemerken aufgerufen daß ihre
Verzinsung bereits mit dem 31 Dezember des Jahres ihrer Verloosung aufgehört hat

B erlin den 22 Juni 1878 Haupt V erwaltung der S taat sschulden
Bekanntmachung

Bei der heute begonnenen Einsammlung der Wilhelms Spende sind von den
Herren Sammlern vielfach Bewohner verschiedener Wohnungen nicht anwesend betroffen und
dennoch ist Jenen nicht anzumuthen in denselben Häusern die Sammlung zu wiederholen

Deshalb werden alle Diejenigen welche sich bei der Wilhelms Spende betheiligen
wollen denen aber die Sammellisten nicht vorgelegen haben ersucht ihre Beiträge an den
betreffenden Vorsteher ihres Bezirks nachträglich abzuliefern und in die Sammellisten
einzutragen

Halle den 20 Juli 1878 Der Mag istrat
Bekanntmachung

Die Anführe von 39V Chanffirnngssteinen aus den Brüchen am Claus
berg nach den Stationen 12,3 bis 12,9 der Halle Leipziger Chaussee soll im Wege
öffentlicher Licitation vergeben werden und ist hierzu Termin auf

Donnerstag den 25 d M Bormittags 10 Uhr
im Gasthof zum Schwan hier gr Steinstratze Nr 51 anberaumt

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden

Halle den 19 Juli 1878 Die Landes Ban Jn s pektion Halle
Bekanntmachung

Den Bewohnern des Saalkreises mache ich hierdurch bekannt daß der Herr Inge
nieur Reuter Hierselbst neue Promeuaoe Nr 14 zum Mobiliar Kreis Versicherungs Kom
missar bestellt worden ist Anträge auf Mobiliar Versicherung bei der Magdeburgischen Land
Feuer societät können jederzeit bei dem Genannten oder bei dem betreffenden Bezirks Ver
ficherungs Kommifsar angebracht werden

Name und Wohnort der Letzteren sind bei den Ortseinnehmern zu erfragen
Halle a/S den 15 Juli 1878

Der Kreis Feuer Societäts Direktor Landrath des Saalkreises
C v K rosigk

Bekanntmachung
Beim Beginn der Erntezeit mache ich darauf aufmerksam daß wer unbefugter Weise

in den Feldfluren hiesigen Amtsbezirks eine Nachlese hält mit empfindlicher Strafe belegt
unter Umständen aber wegen Diebstahls zur Bestrafung herangezogen werden wirv

Trotha den 20 Juli 1878 Der Amtsvorsteher

Bekanntmachung
Betreffs der am 30 d Mts stattfindenden Reichstagswahl ist hiesige Stadt in

2 Bezirke getheilt welche durch die Straßen Todenweg Plötzer Thor neue Straße
Wöhlenthor in Fortsetzung der Kreischaussee geschieden werden

Der 1 Bezirk liegt südlich Als Wahlvorsteher ist Bürgermeister Rvick als Stell
vertreter der Beigeordnete Penne ernannt Das Wahllokal befindet sich im Rathhause

Der 2 Bezirk liegt nördlich Wahlvorsteher ist der Gutsbesitzer F Wennecke als
Stellvertreter der Gürtlermeister Fuchs Das Wahllokal befindet sich im Augermaun
chen Gasthofe

den 20 Juli 1878 Der MagistratDas Aehrenleseu im Halleschen und Gi etlichen stein er
Felde ist streng verboten ViS
Lonesrt äss stMsutiseksn Kssg r Vsrsins

S rtÄr i
vi6Q8tÄS äM 23 Mi VINI

unter des Herrn Nusikäirekwr FFttzzL unä unter Antiker Nit virkunA
Äsr LonoertSÄNA sriu I i g u1sin

I VKvZI
1 Ouvertüre xu veinetnus von Lolüller kür rosses Oredester erä Hiller
2 Die Naekt äes Kösau es von ZMIier Antäte kür N nneiedor Loli unä

Oroirester os Lr mdg oli
3 Leene u rie Vaeli auk Laturma, aus Leinöle kür It Wnäel
4 A vei Okorlieäei a Heerbaunlieä MeinberAer b das Vaterlsnä

UrentMr

II I lltil1 Lonoert l is iuoI1 kür ianokorte imt Oredester Liller
2 Mg xsoäie l rg Zmsnt aus Mlie L l üu i kiss im Viuter Mr Itsolo Nün

nerolior unä Orv1 ö8tsr ürg lrins
3 Avei I eäer Klavier a Der rg liubiustein d Letllumnisrlisä

Lrakins
4 A vei Lkorlieäer von V Lxeiäel g Die XöniKskincler 3olrönrolitrg ut

Itiltet s 2 unrminsrirtsr 1 50 siuä in Äer UuLikalien
Hg nälnnA äes Herrn u Im en

ViivinissiDie Herstellung eines Thonrohr Kanals in der Gütchenstratze soll im Wege
öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

27 Juli 1878 Bormittags 11 Uhr
aus dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 19 Juli 1878 Der Stadtbaurath
W Schultz

Mucker uMWilälsr
D Zufolge anderweitiger Uebernahme bin ich gesonnen mit meinem reichhaltigen

H Lager von I ji u t in aller Kürze zu jedem nur2 annehmbaren Preise zu räumen wozu Kauflustige hierdurch ergebenst einlade

H H 52190 ri GiSVOi t gr Mrichstraße S2
Geld ans gute Wechsel besorgt schnell und billig Weidenplau 8

Für die Herren
Dienstag den 23 Jnli Nachm WUHr Aortsetzung der Bücher

BarMerstr 6danetion von Nr 2V42

Handwerker Meister Berein
Concert mit Kinderfest WI vnMittwoch den 24 Jutt von Nachmitt ags 4 Uhr

Müller s KeUevue
Dienstag den 23 Jnli

Ansaug 8 Uhr

UzM Heute Montag Abend MMWeinen werthen Gästen zur Nachricht Sich das Kinder
fest nächsten Donnerstag stattfindet Alles Nähere in nächster Nnmmer

Hochachtungsvoll

Dienstag den 23 Juli von Abends 8 Uhr an

TSrOSSSS AIMtÄr t
gegeben von der Bataillons Mnsik des magdeb Jnfant Reg Nr 36

Entrve frei

Ikerwvmeter
genau richtig zeigende Waare mit Haltern
zum Befestigen vor dem Fenster sowie alU
Sorten Reises Bade und Taschen Ther
mometer empfiehlt in größter Auswahl billigst

Kleinschmieden
Fließend fette große

Is1s,näsr Herings
Stück 10 H, empfiehlt

gr Ulrichstraße 30
Ein zur P Rouvel schen Concursmasse

gehöriger eiserner Geldschrauk mittlerer Größe
ist preiswerth zu verkaufen durch

IternI Massenverwalter

Sonnabend den 27 Juli c Vormit
tag 11 Uhr versteigere ich Mühlgraben 10
1 Billard mit Zubehör und 1 Flügel

FL ger Ankt Komm
Großes wohlschmeckendes Roggenbrod em

pfiehlt die Bäckerei alter Markt 4

Alle Ersatztheile sowie Repara
tnren jeder Art für die Original h

ß Howe Nähmaschine besorgt prompt
H und billigst

ß nene Promenade 14 I
Ä Vertreter der Howe Maschinen Co 1 A
V MG Maschinen sür jeden Be
I darf stets vorriithig WiU
I M Billigste Fabrikpreise

sind wieder in allen Größen eingetroffen zu
den billigen Preisen

Herrenhausschuhe von 2 25 H
Damenhausschuhe 1 75 H
Mädchenhausschuhe 1 25
Kinderschuhe 50 bei

10 Po ststras ze 1 0
Den geehrten Herrschasten von Halle

die ergebene Anzeige datz ich von jetzt mit

m Schweizerbntter
ans hiesigem Wochen

markte halte Achtungsvoll
IZ 7
Schweizer in Roilzsch

Ein gut gehaltenes Pferd nebst ziemlich
neuem starken Preschwagen komplettem Ge
schirr sür Fleischer oder sonst andere Geschäfte
gut passeud zu verkaufen Zu erfragen

in der Exped d Bl
Eine gutnähende Nähmaschine steht billig

zu verkaufen Preis 12
kl Schlamm 9 Hof 2 Tr rechts

Ninderbettstelle Kleiderschrank Küchen
schrank verkauft Schülershof 1 l

Eine Hobelbank 6 l 15 br 3 /z st
Vorzange zum Abnehmen verkausr für

45 Harz 44
Nene Bettfedern

Betten genähte Inletts billig bei
ukenknM gr Rittergasse 18

Ein Rollwagen Ispännig zu fahren wird
zu kaufen gesucht dauerhaft und gut muß
selbiger sein Adr K W F in d Exped

Strohhutwäsche
jede Woche von Mittwoch bis Sonnabend
gefertigt in der Hutfabnk von

A Lehmann Schmeerstr aße 1

Moritzzwinger
ist das vielbeliebte

iiL i MlIKSIII R
der Alt nnd Reuzeit

MM täglich geöffnet von Morgens
bis Abends 10 Uhr

Die Ausstellung enthält nur künstlerische
Darstellungen was Alt und Jung wohl erfreut

Eintrittspreis ä Person 30 H Kinter
unter 10 Jahren zahlen die Hälfte Extra
kabinet 10 Um recht zahlreichen Zuspruch
bittet

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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